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Liebe Wiesmatherinnen 

und Wiesmather, 

liebe Jugend!  

 

Die Gemeinderatswahl ist 

bereits wieder vorbei und 

der „normale“ Arbeitsalltag 

ist wieder voll im Gange. 

Ich möchte mich bei allen 

Wiesmatherinnen und 

Wiesmathern bedanken, 

welche von ihrem demo-

kratischen Wahlrecht Gebrauch gemacht haben 

und mit ihrer Stimme einen wichtigen Beitrag für 

die politische Zukunft unserer Gemeinde geleistet 

haben.  

Über das mir entgegengebrachte Vertrauen habe 

ich mich sehr gefreut und nehme dieses mit großer 

Demut an. Die Wahl brachte ein eindeutiges Er-

gebnis und somit klare politische Verhältnisse. 

Diese sind für die Entwicklung einer Gemeinde 

maßgeblich.  

Auch in der kommenden Periode werden wieder 

wichtige Entscheidungen anstehen, welche ein 

überparteiliches Miteinander erfordern. Als Bürger-

meister ist es für mich wichtig, mit allen im Ge-

meinderat vertreten Parteien ein konstruktives Ver-

hältnis zu haben. Deshalb reiche ich den Vertre-

tern aller Parteien die Hand zur Zusammenarbeit,  

denn Streitereien und Querschüsse sind für ein 

erfolgreiches Miteinander nicht förderlich. Ebenso 

sind Wertschätzung und eine Begegnung auf Au-

genhöhe wichtige Instrumente, um unseren Ort  

weiterhin positiv gestalten zu können. 
 

Bedanken möchte ich mich bei allen ausgeschie-

denen Gemeinderäten für die sehr gute Zusam-

menarbeit in den letzten Jahren. Allen neu hinzu-

gekommenen Mandataren wünsche ich viel Freu-

de und Schaffenskraft bei den neuen Herausforde-

rungen! Ich freue mich auf eure Ideen! 

Die konstituierende Sitzung des Gemeinderates 

fand am 11.02.2020 statt. Sehr erfreulich war, 

dass alle Beschlüsse einstimmig gefasst wurden. 

Dies zeigt großes Vertrauen in mich als Bürger-

meister und meinen Stellvertreter. Danke an dieser 

Stelle an Vzbgm. Hubert Kornfeld, der mir in wich-

tigen Entscheidungen immer beratend zur Seite 

steht. 

 

Auf den nächsten Seiten sehen Sie, wie sich der 

neue Gemeinderat zusammensetzt bzw. wie die 

Mandatare in den Ausschüssen und Funktionen 

vertreten sind. 

 

Ich möchte mich nochmals bei Ihnen allen für ihr 

Vertrauen bedanken und versichere Ihnen, dass 

wir unsere Gemeinde weiterhin umsichtig und ver-

antwortungsbewusst im Miteinander gestalten wol-

len! 

 

Aus gegebenem Anlass betreffend Corona-Virus 

möchte ich Ihnen empfehlen, öfters einen Blick auf 

die Homepage der Gemeinde zu werfen bzw. noch 

besser, sich die gratis App „GEM2GO“ am Handy 

zu installieren. Damit erhalten Sie automatisch die 

aktuellsten Informationen. 

 

 

 

 

 

Ich wünsche euch allen   

im Namen des Gemeinderates 

und der Bediensteten   

ein frohes Osterfest 

im Kreise eurer Familien.  
 

Bgm. Erich Rasner 

 Mitteilungen des Bürgermeisters 

Bgm. Erich Rasner 
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 Ergebnis der Gemeinderatswahl 

 Zweiter Defibrillator für Wiesmath 

Anfang des Jahres wurde für unsere Gemeinde ein 

zweiter Defibrillator angeschafft. 

Das Erstgerät ist bereits seit vielen Jahren im Ein-

gangsbereich der Raika angebracht und hat schon 

einige Male verwendet werden müssen. 

Um auch den Bereich rund um die Bildungseinrich-

tungen und Sportstätten abzudecken, hat man sich 

entschlossen einen zweiten Defibrillator anzukau-

fen. Dieser ist im Vorraum des Vereinshauses rund 

um die Uhr öffentlich zugänglich. 

Die Kosten wurden von der Volkspartei Wiesmath 

(GfGPO Bgm. Erich Rasner) und dem Bildungs– 

und Heimatwerk (Obmann OSR Willibald Kornfeld) 

übernommen. 

Der Defibrillator leitet die Ersthelfenden mittels 

Sprachanweisungen durch die Notsituation und ist 

daher auch für medizinisch unerfahrene Personen 

leicht zu handhaben.  

Eine schnelle Erstversorgung ist wichtig, da mit je-

der Minute die Wahrscheinlichkeit einer erfolgrei-

chen Reanimation um 10% Prozent sinkt.  

Wir hoffen, damit in Wiesmath einen positiven Bei-

trag zur gesundheitlichen Erstversorgung geleistet 

zu haben. 

Foto: Franz Stangl 

 Bürgermeister: 

  Erich RASNER 

 

 Vizebürgermeister: 

  Hubert KORNFELD 

 

 Geschäftsführende Gemeinderäte:  
 

  Gabriela GRUNDTNER 

  Andreas NEUBAUER, MA 

  Markus SCHNEEWEIS 

  Carmen PICHER 

 

 

Gemeinderäte: 

 Mag. Martin KLAUS 

 Johann KOGELMÜLLER 

 Franzsika SANZ 

 Ing. Reinhard KORNFELD 

 Marion ROSENKRANZ 

 Peter EIDLER 

 Julia PIRIBAUER 

 Rudolf PÜRBAUER 

 Thomas ERNST 

 Siegfried GUBALA 

 Mario TANZLER 

 Tanja NOSSAL 

 Thomas WOLF 

Die Gemeinderatsmitglieder sind: 



 

4 

 Arbeitsgruppen und Ausschüsse im Gemeinderat 

Nr. 
 Ausschüsse, Verbände, 
 Arbeitsgruppen 

 Leiter/Vorsitzender  Leiter/Vors. Stv.  Mitglieder 

1  AGRU BAU  Bgm. Rasner Erich  Vzbgm. Kornfeld Hubert 

 Schneeweis Markus 
 Grundtner Gabriela 
 Eidler Peter 
 Gubala Siegfried 
 Wolf Thomas 

2  AGRU Tourismus, Kultur und RO  Kogelmüller Johann  Kornfeld Reinhard, Ing. 
 Sanz Franziska 
 Nossal Tanja 

3  Prüfungsausschuss  Klaus Martin, Mag.  Ernst Thomas 
 Eidler Peter 
 Tanzler Mario 
 Wolf Thomas 

4 
 Vertreter für 
 Mittelschulverband 

 Bgm. Rasner Erich   
 Picher Carmen 
 Kornfeld Reinhard, Ing. 
 Klaus Martin, Mag. 

5 
 Abwasserverband 
 Mittleres Burgenland 

 Bgm. Rasner Erich  Delegierte: 
 Kogelmüller Johann 
 Nossal Tanja 

6 
 Musikschulverband 
 Bucklige Welt Mitte 

 Hollenthon/Lichtenegg  Hollenthon/Lichtenegg 
 Bgm. Rasner Erich 
 Neubauer Andreas MA 
 Tanzler Mario 

7  Abfallwirtschaftsverband  Wolf Thomas  Gubala Siegfried    

8 
 Umweltgemeinderat, öffentl. Plätze,  
 inkl. Wildbach 

 Vzbgm. Kornfeld  Sanz Franziska   

9  Zivilschutz, Sicherheit  Eidler Peter  Wolf Thomas 
 Pürbauer Rudolf 
 Nossal Tanja 

10 
 Wasserverband 
 Schlatten-Schwarzenbach 

     Schneeweis Markus 

11  Feuerwehrreferat  Schneeweis Markus  Gubala Siegfried   

12 
 Soziales, Familien u. Gesundheit, 
 Aktionskomitee Älter werden- jung 
 bleiben 

 Grundtner Gabriela  Picher Carmen 

 Neubauer Andreas MA 
 Piribauer Julia 
 Rosenkranz Marion 
 Pürbauer Rudolf 
 Gubala Siegfried 

13  Gemeinsame Region  Grundtner Gabriela  Bgm. Rasner Erich   

14  Jugendgemeinderat  Neubauer Andreas MA  Piribauer Julia   

15  Energiebeauftragter, Telekommunik.  Pürbauer Rudolf     

16  Europagemeinderat  Tanzler Mario     

17  Bildungsgemeinderat  Picher Carmen  Rosenkranz Marion   

18  zweiter Stv. des Bgm.  z.K.  Grundtner Gabriela   

19  Fraktionsführer 
 ÖVP 
 SPÖ 
 FPÖ 

 Vzbgm. Kornfeld Hubert 
 Gubala Siegfried 
 Wolf Thomas  

  

     
  Friedhof  Grundtner Gabriela, Vzbgm. Kornfeld Hubert und AGRU Tourismus  

Einstimmig beschlossen in der Sitzung des GR am 11.02.2020 
(unter den Punkten Bestellungen u. Entsendungen). 
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Nach 23 Jahren wird unse-

re langjährige Kindergar-

tenhelferin Frau Eva Piri-

bauer mit Ende des Kin-

dergartenjahres ihren 

wohlverdienten Ruhestand 

antreten. 

 

Anfang Februar wurde die 

Stelle einer Kinderbetreue-

rin neu ausgeschrieben. Der Gemeinderat hat in 

seiner letzten Sitzung am 09. März 2020 beschlos-

sen, Frau Karina Sanz mit diesem Posten zu be-

trauen. 

 

 

Liebe Eva, wir danken dir für die vielen Jahre, in 

denen du deine Arbeit immer mit vollstem Einsatz 

und absoluter Verlässlichkeit ausgeführt hast. Für 

die Pension wünschen wir 

dir alles erdenklich Gute 

sowie viel Gesundheit! 

 

Dir, liebe Karina, gratulie-

ren wir herzlich zur Anstel-

lung als Kindergartenhelfe-

rin und wüschen dir einen 

guten Arbeitsstart im Lan-

deskindergarten Wiesmath. 

 

Viel Freude im Team! 

10 Jahre ist es mittlerweile her, dass unser langjäh-

riger Gemeindesekretär Hr. Franz Schrammel ver-

storben ist. 

36 Jahre lang war er bei der Gemeinde beschäftigt. 

Diese Zeit hat er besonders durch seinen fairen 

und gerechten Umgang mit seinen Mitbürgern ge-

prägt. Ebenso seine Genauigkeit und sein umsichti-

ges und sparsames Handeln, besonders bei Groß-

projekten, kam der Gemeinde im finanziellen Be-

reich sehr zugute. 

In seiner Dienstzeit hat er maßgeblich zur Entwick-

lung unserer Gemeinde beigetragen, dafür ein auf-

richtiges Danke! 

 Personal Kindergarten 

 Schrammel Franz      02.04.2010 

 Angelobung auf der BH 

Am 28. Februar 2020 fand in der Bezirkshauptmannschaft 

Wiener Neustadt die feierliche Angelobung von Bürgermeis-

ter Erich Rasner und Vizebürgermeister Hubert Kornfeld 

statt. 

Diese wurde von Bezirkshauptmann Mag. Markus Sauer vor-

genommen. 
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Wer Tiere in seinen Garten lockt, tut etwas für die 

Artenvielfalt. Wildbienen, Hummeln und Schmetterlin-

ge bestäuben Obstbäume und Beerensträucher und 

sorgen so für reiche Ernte. Vögel finden Nistplätze in 

Hecken. Igel, Spitzmaus, Eidechse und Molch besie-

deln Holzstöße & Steinmauern. 

Gemeinsam können wir beitragen Bienen und ande-

ren Insekten Heimat zu geben - von den Bäuerinnen 

und Bauern, die mit ihrer täglichen Arbeit einen wich-

tigen Beitrag zum Erhalt der Artenvielfalt leisten, bis 

hin zur Gemeinde, die ihre öffentlichen Flächen natur-

nah bewirtschaftet. Aber auch jeder Bürger und jede 

Bürgerin kann durch kleine Maßnahmen viel bewir-

ken: 
 

Wildblumen und heimische Sträucher  

Heimische Wildblumen und Sträucher stellen für In-

sekten eine ideale Nahrungsgrundlage dar. Pflanzen 

mit unterschiedlicher Blütezeit bieten vom Frühling 

bis in den Herbst einen reich gedeckten Tisch für Bie-

nen und andere Bestäuber. 
 

Insektenhotel 

Einfache Nisthilfen aus entrindetem Laubholz mit drei 

bis zehn Millimeter großen Bohrlöchern reichen voll-

kommen. Die Wände der Löcher sollten möglichst 

glatt sein. Wählen Sie für die Nisthilfen einen sonni-

gen, vor Wind und Regen geschützten, Platz. Gegen 

hungrige Vögel schützt ein Netz vor der Nisthilfe. Die 

Einflugschneise für die Insekten sollte ansonsten 

möglichst frei sein. 
 

Altholz für den Winter 

Einige Insektenarten, wie etwa manche Schmetterlin-

ge, überwintern als Puppe. Falllaub, Reisighaufen 

oder Altholz bieten dafür ideale Bedingungen.  

Aber auch Igel, Eidechsen oder Vögel suchen sich 

hier gerne ein Plätzchen. Lassen Sie im Herbst die 

Überreste von Pflanzen stehen. 
 

Sorgsamer Umgang mit Pflanzenschutzmittel 

Spritzmittel, Dünger und andere chemische Hilfen 

sind in einem Naturgarten nicht notwendig. Heimi-

sche Pflanzen sind an unsere klimatischen Verhält-

nisse gut angepasst und brauchen in der Regel keine 

nährstoffreichen Böden.  

 

Der Schutz der Artenvielfalt beginnt bei uns selbst. Im 

eigenen Garten und durch unser Verhalten können 

wir viel für die Natur tun. 

Mit der Kampagne „Wir für Bienen“ des Landes NÖ 

und der Landwirtschaftskammer NÖ wird der Fokus 

auf die Biodiversität in unserem Bundesland gelegt. 

Jeder von uns in Wiesmath kann seinen Teil zur bio-

logischen Vielfalt beitragen. Ich lade Sie ein, geben 

wir gemeinsam Schritt für Schritt, Bienen und Insek-

ten Heimat in unserer Gemeinde. 
 

Vzbgm. Hubert Kornfeld 

 „Wir für Bienen“ in Wiesmath 

 Neue Umweltgemeinderäte 

Geschätzte Wiesmatherinnen und Wiesmather! 
 

Bei der konstituierenden Gemeinderatssitzung am 11. 

Februar 2020 wurden wir, Franziska Sanz und Hubert 

Kornfeld, zu den neuen Umweltgemeinderäten 

bestellt.  
 

Wir freuen uns auf unsere verantwortungsvolle neue 

Aufgabe und bitten Sie gleichzeitig, mit Ihren Anlie-

gen bzw. Vorschlägen an uns heranzutreten um Lö-

sungen oder Umsetzungsmöglichkeiten erarbeiten zu 

können. 
 

Bei wichtigen An-

liegen unsererseits 

werden wir Sie 

natürlich informie-

ren bzw., wenn 

erforderlich, per-

sönlichen Kontakt 

aufnehmen! 

 

Mit lieben Grüßen  

GR Franziska Sanz und Vzbgm. Hubert Kornfeld 

GR Franzsika 

Sanz 

Vzbgm. Hubert 

Kornfeld 
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 Parkplatz 

 Neugestaltung der Mutterberatungsstelle 

In der letzten Ausgabe der Gemeindezeitung ha-

ben wir über Änderungen in der Mutterberatung 

informiert, bei welchen es sich leider um ein Miss-

verständnis gehandelt hat. 

Die Mutter-Eltern-Beratung findet bis auf 

weiteres jeden 3. Donnerstag im Monat um 

10 Uhr in der NMS statt. Die genauen Termine 

entnehmen Sie bitte dem Gemeindekalender bzw. 

der Homepage. 
 

Da die Mutterberatung schon seit vielen Jahrzehn-

ten in den Räumlichkeiten in der Mittelschule abge-

halten wird und in der Vergangenheit keine Adap-

tierungen vorgenommen wurden, war es nun an 

der Zeit diese Räume einer Renovierung zu unter-

ziehen. 

Ziel war es, eine zweckmäßige, jedoch auch für 

Kinder und Eltern angenehme Atmosphäre zu 

schaffen. 

Frau Dr. Isabel Leitgeb steht den Eltern in medi-

zinischen Fragen zur Verfügung, ebenso ist eine 

Kinderkrankenschwester für Fragen rund um die 

Entwicklung, Ernährung und Pflege vor Ort. 

Durch den Besuch bei der Mutterberatung gewöh-

nen sich Babys und Kleinkinder daran zum Arzt zu 

gehen, auch wenn sie nicht krank sind, und unter-

sucht, gemessen und gewogen zu werden. 

Liebe Eltern, durch den Besuch 

der Mutter-Eltern-Beratung nutzen 

Sie das Angebot einer wohnortna-

hen medizinischen Versorgung 

und haben vor allem auch kosten-

losen Zugang zur Gesundheitsvor-

sorge für Ihre Kinder - von der Ge-

burt an bis zur Schulzeit. 

GfGR Gabriela 

Grundtner 

 E-Tankstelle 

Im oberen Bereich des neuen Parkplatzes wurde eine E-

Tankstelle mit Platz für zwei Elektroautos installiert. Diese ist be-

reits in Betrieb und kann für das Laden von umweltfreundlichen E-

Autos verwendet werden. 

Am Foto: Bgm. Rasner und Vzbgm. Kornfeld mit Hrn. Wochoska 

von der EVN bei der Inbetriebnahme. 

Nach Ostern wird mit der Bepflanzung bzw. Begrü-

nung des großen Parkplatzes begonnen. In den 

dafür vorgesehenen Auslassungen sollen Bäume 

gepflanzt werden. 

Ebenso soll der Hang im oberen Teil und die Berei-

che entlang der Hauptstraße wieder in frischem 

Grün erstrahlen. 

Neue Sitzmöglichkeiten, Pflanzgefäße, Schaukäs-

ten, sowie Informationstafeln werden für ein schö-

nes Gesamtbild sorgen. 



 

8 

 

Der Abbruch des ehemaligen Gemeindehauses steht 

unmittelbar bevor. 

Geplant ist, dass die Feuerwehr im März / April noch 

zwei Feuerwehrübungen im Gebäude abhalten wird. 

Danach soll der Altbestand abgetragen werden.  

 

Einige Tage vor dem Abbruch besteht für alle Wies-

matherinnen und Wiesmather die Möglichkeit, sich 

das Gebäude noch einmal von innen anzusehen! 

 

Am Freitag, den 24. April 2020 

von 09 - 11 Uhr 

und 14 - 17 Uhr 
 

wird dieser „Tag der offenen Tür“ stattfinden. 

 

Zugleich wird mit der Einreichung des neuen Gebäu-

des seitens der WETgruppe begonnen. Geplant sind 

dzt. 14 Wohnungen in der Größe von 50 - 85 m², 

sowie auch eine Ordination im Erdgeschoß. 
 

Nähere Informationen zu den Wohnungen erhal-

ten Sie zu gegebenem Zeitpunkt bei der WETgrup-

pe unter 02236/44800-0 oder unter www.wet.at. 

Derzeit wird an einem Konzept betreffend der Errich-

tung eines Fitnesscenters in Wiesmath gearbeitet. 

Es haben bereits einige Gespräche über einen mögli-

chen Standort stattgefunden. Momentan stehen Über-

legungen im Raum, bei welchen die Mitnutzung des 

Vereinshauses angedacht wird. 

Ein erarbeitetes Konzept sieht vor, den rechten Teil 

des Vereinshauses aufzustocken. Dieser Bereich ist 

ein Altbestand der ehemaligen Frischler-Halle und 

würde sich für eine Überbauung anbieten. Hinzu 

kommt, dass es an den vorderen Säulen dieses Be-

reiches zu Setzungsschäden gekommen ist, welche  

sowieso eine Sanierung erfordern. 

Ein weiterer Pluspunkt wäre, dass sämtliche Bildungs

- und Sporteinrichtungen, sowie auch Parkplätze in 

unmittelbarer Umgebung verfügbar sind. 

Im Obergeschoß könnte das Fitnesscenter unterge-

bracht werden, der große Veranstaltungsraum des 

Vereinshauses würde sich unter anderem auch für 

Gruppen-Fitness eignen. 

Das Fitnesscenter soll von einem Betreiber geführt 

werden, der ein umfassendes Konzept anbieten 

möchte. Von begleitetem Gerätetraining bis hin zu 

Vorträgen rund um das Thema Fitness, Gesundheit 

und Ernährung. 

 

Nach Ostern sind Infogespräche mit den Vereinen 

vorgesehen, sodann wird entschieden, in welcher 

Form man an diesen Plänen weiterarbeiten wird. 

 Neues Projekt im Zentrum 

 Fitnesscenter 

So könnte eine Überbauung aussehen (Entwurf Fa. Handler). 
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Im Jänner wurden zwei Nebenräume in der Anna-

kirche renoviert. Diese befinden sich im rechten 

Teil der Kirche, wo auch der ehemalige Sezierraum 

des Arztes untergebracht war. Der Raum wurde 

bisher genutzt für zusätzliche Sitzmöglichkeiten bei 

Begräbnissen und als Ausstellungsraum beim An-

nakirtag. 

Mauerrisse wurden ausgebessert und ausgemalt, 

die Fensterrahmen neu gestrichen und die darin 

befindlichen Holzbänke abgeschliffen und mit fri-

scher Lasur gestrichen. Zusätzlich verschönert nun 

ein neuer Samtvorhang den Raum, der auch als 

Abgrenzung zum Abstellraum dienen soll. 

 

 Annakirche - Renovierungsarbeiten 

 Kreuzweg im Kirchenpark 

Unser ortsansässiger Schlossermeister Hr. Reinhard 

Schwarz hat vor einigen Wochen den Bogen beim stra-

ßenseitigen Eingang zum Kreuzweg geschmiedet und 

montiert! 

Herzlichen Dank, lieber Reinhard, für deinen unentgelt-

lichen Beitrag zur Verschönerung des Ortsbildes! 

Die Marktgemeinde Wiesmath wünscht alles Gute zum Geburtstag! 

Rauchfangkehrermeister 

Karl Lenauer (60er) 

Gewerbetreibender 

Ing. Franz Buchegger (60er) 

 Runde Geburtstage 
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Am 16. Jänner diesen Jahres wurde Frau Oberschul-

rätin Dir. Gertraud Gruber in den Ruhestand verab-

schiedet. 

Mit einem Festakt im Turnsaal wurde sie sowohl von 

Kollegen, sowie auch von Schülern und Weggefähr-

ten in die wohlverdiente Pension begleitet. 

  

In den rund 10 Jahren ihrer Leitertätigkeit an der Mit-

telschule Wiesmath hat sie nachhaltig einen Abdruck 

an der Schule hinterlassen. 

Sie hat zu Beginn Ihrer Cheftätigkeit einen gut bestell-

ten Schulstandort von OSR Willibald Kornfeld über-

nommen und nachhaltig weiterentwickelt. 

So wurden unter ihrer Obhut viele Initiativen ins Le-

ben gerufen. Die Errichtung eines Trinkwasserbrun-

nens, die Erstellung einer deutsch– und englischspra-

chigen Schulbibliothek, die Abhaltung von Kursen, die 

Forcierung der PTS, ebenso wie der Erhalt vieler 

Auszeichnungen (Gesunde Schule, Berufsgütesiegel) 

waren nur einige Initiativen in ihrer Laufbahn. 

  

Besonders ihr „Hausverstand“ und ihr pädagogischer 

Weitblick haben die Mittelschule Wiesmath während 

ihrer Leiterzeit zu einem hervorragenden Schulstand-

ort gemacht. 
 

 

 

Im Namen aller Schüler und Kollegen, sowie der 

Gemeindevertretung danken wir dir, liebe Gerti, für 

deine persönliche und wertschätzende Art und 

Weise, mit der du dieses Haus geführt hast und 

wünschen dir für den bevorstehenden neuen Le-

bensabschnitt weiterhin alles Gute, viel Gesundheit 

und Zeit mit deiner Familie! 

 Verabschiedung Dir. Gertraud Gruber - Mittelschule Wiesmath 

 Topothek – Eine Zeitreise steht bevor  

Die Gemeinde möchte mit dem Online-Archiv 

„Topothek“ einen neuen Zugang zur Geschichte unse-

rer Gemeinde öffnen.  

Bei der Topothek handelt es sich nicht um ein abge-

schlossenes Buch, sondern es soll ein ständig wach-

sendes öffentlich zugängliches "Online-

Geschichtsbuch der Marktgemeinde Wiesmath" 

entstehen.   
 

Nach dem Motto „Vergangenes lebendig zu machen, 

für die Nachwelt nachhaltig zu sichern und einer brei-

ten Bevölkerungsschicht zugänglich zu machen“, be-

ginnen wir, vorhandene oder von Privatpersonen leih-

weise zur Verfügung gestellte Fotos, Texte, Textteile, 

Audio- und Videodateien zu digitalisieren, mit Wissen 

und Informationen zu versehen und damit die Topo-

thek zu befüllen. 
 

Bestimmt warten in vielen privaten Haushalten Fotos, 

Ansichtskarten, Videos und Dokumente

(Zeitungsberichte, Pläne, alte Schriftstücke oder ähnli-

ches), die es wert sind, in der Topothek veröffentlicht 

zu werden, um nicht in Vergessenheit zu geraten. Viel 

historisches Wissen liegt in Form von altem Bildmate-

rial oft verborgen in Schubladen und Schränken in 

privaten 

Haushalten 

und kann dadurch für immer verloren gehen.  

 

Sollten derartige Schätze in Ihrem Besitz sein, 

würden wir uns freuen, wenn Sie uns diese kurz-

zeitig leihweise zur Verfügung stellen, damit diese 

von uns eingescannt und auf die Topothek ge-

stellt werden können.  

 
Mit Ihrer Unterstützung helfen auch Sie mit, die Ge-

schichte und Entwicklung unserer Gemeinde nachver-

folgen zu können, den Heimatbezug zu stärken und 

mehr Bewusstsein für die Geschichte der Gemeinde 

zu schaffen. 

 
Nähere Informationen erhalten Sie gerne bei Christoph 

Ponweiser (unter 02645/2231-13 oder unter 

christoph.ponweiser@wiesmath.gv.at). 

Es sind für uns auch alle Informationen die Bilder betref-

fend interessant, zum Beispiel welche Personen oder 

Gebäude darauf abgebildet sind. Erst nach einem gewis-
sen Grundbestand an Bildern und Objekten wird die To-

pothek freigeschaltet werden (wiesmath.topothek.at). 

http://www.niederleis.gv.at
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Im Oktober fand die erste 

„Wertschätzungswoche“ statt. Auch wir in 

der Volksschule Wiesmath beschäftigten uns inten-

siv mit dem Thema „Wertschätzung“. Wert auf ei-

nen höflichen, wertschätzenden und achtsamen 

Umgang miteinander legen, das war Ziel unseres 

Projektes.  

 

Unter dem Motto „Jeden Tag eine gute Tat“ star-

teten wir jeden Morgen gemeinsam in den Unter-

richt. Bei der großen Morgenrunde trafen sich alle 

Schüler und Lehrer - Jedes Kind versuchte im Lau-

fe des Tages eine gute Tat umzusetzen. 

Ein nettes Wort zum Sitznachbarn, ein schönes 

Bild für Mama oder Opa, ein nettes Kompliment 

oder einfach die Zauberwörter „Bitte“ und „Danke“ 

benutzen.  

Mit solch kleinen Wertschätzern schenkten wir uns 

bewusst gegenseitig Freude – zuhause und in der 

Schule.  

 

Im Unterricht gestalteten die Schüler liebevolle Bot-

schaftskarten. Diese wurden dann verteilt – im 

Kindergarten, in der NMS und bei den Eltern zu-

hause. 

 

Die Schüler der dritten und vierten Schulstufe bas-

telten bunte Regebogen und verzierten sie mit 

wertschätzenden Bot-

schaften. Diese Kunst-

werke schmückten eini-

ge Zeit die Fenster des 

Gemeindeamtes. 

 

Der Höhepunkt dieser 

besonders wertvollen 

Unterrichtswoche war 

der „Freunde-Tag“ am 

Freitag. Die Kinder lern-

ten mit Freude und Be-

geisterung bei den ver-

schiedenen Stationen.  
 

 

 

Eine bunte Woche mit vielen wertvollen Momenten 

und Erfahrungen.  

Für das Schuljahr 2020/2021 wurde im Jänner eine 

Bedarfserhebung für die Nachmittagsbetreuung 

durchgeführt. 

Diese hat ergeben, dass leider zu wenige Kinder 

angemeldet wurden. Für ein Zustandekommen ei-

ner pädagogischen Nachmittagsbetreuung, die 

auch das Erledigen der Hausaufgabe, sportliche 

Betätigungen und Spiele umfasst, wäre die Anmel-

dung von zumindest 12 Kindern erforderlich gewe-

sen. 

Sollten sich doch noch einige Eltern für eine Nach-

mittagsbetreuung entscheiden, bitte dies ehest-

möglich mit der Schulleitung abzusprechen! 

 

Wir sind eine bunte Gemeinschaft 

 Wertschätzung wächst – Projektwoche in der Volksschule 

 Nachmittagsbetreuung in der Volksschule Wiesmath 

http://vswiesmath.ac.at/wp-content/uploads/2019/10/IMG_20191017_112915.jpg
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Im Jahr 2020 verlieren im Verwaltungbezirk Wr. Neu-

stadt-Land 8.500 Reisepässe ihre Gültigkeit. 

Vor allem in den Monaten März bis Juli 2020 wird es 

zu einem erhöhten Andrang in den Passämtern kom-

men. 

Wir empfehlen Ihnen, rechtzeitig prüfen, ob Ihr Reise-

pass noch gültig ist. 

Nicht vergessen: 

Passfotos nach den Passbildkriterien, nicht älter 

als 6 Monate und Dokumente, sollte sich etwas 

geändert haben. 

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag 

hochwertige Statistiken und Analysen, die ein um-

fassendes, objektives Bild der österreichischen 

Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. Die Ergeb-

nisse von SILC liefern für Politik, Wissenschaft und 

Öffentlichkeit grundlegende Informationen zu den 

Lebensbedingungen und Einkommen von Haushal-

ten in Österreich. 

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem 

Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in 

ganz Österreich für die Befragung ausgewählt. 

Auch Haushalte unserer Gemeinde könnten dabei 

sein!  

Die ausgewählten Haushalte werden durch einen 

Ankündigungsbrief informiert und eine von Statistik 

Austria beauftragte Erhebungsperson wird von 

März bis Juli 2020 mit den Haushalten Kontakt 

aufnehmen, um einen Termin für die Befragung zu 

vereinbaren. Jeder ausgewählte Haushalt wird in 

vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt, um auch 

Veränderungen in den Lebensbedingungen zu er-

fassen. 

Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte 

einen Einkaufsgutschein über 15,- Euro. 

Die persönlichen Angaben unterliegen der absolu-

ten statistischen Geheimhaltung und dem Daten-

schutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 

§§17-18. Statistik Austria garantiert, dass die erho-

benen Daten nur für statistische Zwecke verwendet 

und persönliche Daten an keine andere Stelle wei-

tergegeben werden.  

 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Wei-

tere Informationen zu SILC erhalten Sie unter: 

 

Statistik Austria 

Guglgasse 13, 1110 Wien 

Tel.: (01) 71128 8338 (werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr) 

E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at 

Internet: www.statistik.at/silcinfo  

 Passjahr 2020 

 SILC-Erhebung der Statistik Austria 

 VORANKÜNDIGUNG: Kabarettabend (Terminänderung) 

Kabarettduo „Kaufmann Herberstein“ 

12. September 2020 um 19.30 Uhr im Vereinshaus 

Karten und Infos gibt es bei Hrn. Fritz Dienbauer unter 0676/7166511 

mailto:silc@statistik.gv.at
http://www.statistik.at/silcinfo
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Die Tennissaison steht vor der Tür und auch heuer 

starten wir wieder mit unserem mittlerweile schon 

traditionellen Doppel Jux-Turnier und einem gemüt-

lichen Beisammensein im Rahmen der Saisoneröff-

nung am 25. April in die wärmere Jahreszeit.  

 

Das Wichtigste in unserem Verein ist der Spaß am 

Spiel, an der Bewegung und die Freizeitgestaltung 

miteinander. 

Genau das wollen wir auch unseren jungen Tennis-

akteuren und denen, die es noch werden wollen, 

vermitteln. Auch dieses Jahr übernimmt Herr Sorin 

Miclea, ein ausgebildeter Kindertennistrainer, diese 

wichtige Aufgabe und er wird unseren Nach-

wuchstalenten mit viel Charme, Spaß und Erfah-

rung das Tennisspielen von Mai bis September nä-

herbringen. 

Nach der guten Resonanz vom vorigen Jahr bieten 

wir im anlässlich der Saisoneröffnung am 25. April 

unseren tennisinteressierten Kids in Form eines 

kostenlosen Probetrainings auch heuer wieder die 

Möglichkeit, sowohl das Tennisspielen auszupro-

bieren als auch unseren Trainer Sorin kennenzuler-

nen.   

 

Wie jedes Jahr werden wir im Kindergarten und an 

den Schulen wieder Informationszettel inklusive 

Anmeldeformulare für die Teilnahme am Kinder-

Tennistraining austeilen. 

 

Für alle erwachsenen Tennisinteressierten, seien 

es Anfänger oder Fortgeschrittene, steht Sorin 

ebenfalls gerne für Privatstunden zur Verfügung. 

Für mehr Details und Informationen zum Thema 

„Private Trainerstunden“ bitte wir um Kontaktauf-

nahme unter: tv-wiesmath@gmx.at 

 

Die Frühjahrsmeisterschaft 2020 startet wieder im 

Mai und der TV Wiesmath wird heuer drei Mann-

schaften in den Wettbewerb schicken - ein Damen- 

und ein Herrenteam sowie eine zusätzliche Herren-

mannschaft „35-PLUS“.  

 

Wir freuen uns sehr über jegliche Unterstützung 

durch Fans und tennisbegeisterte Besucher bei den 

Meisterschaftsspielen und bei unseren diversen 

Veranstaltungen. 

  

Mit sportlichen Grüßen verbleibt 

Ihr TV-Obmann Philipp Grundtner 

www.tenniswiesmath.at 

Meisterschaftstermine 

Herren: 
10.05.2020 / 17.05.2020 / 24.05.2020 / 14.06.2020 / 21.06.2020 
 
Damen: 
09.05.2020 / 16.05.2020 / 23.05.2020 / 13.06.2020 / 20.06.2020 
 
Plus 35 Herren: 
15.08.2020 / 22.08.2020 / 29.08.2020 / 05.09.2020 / 12.09.2020  

 Tennisverein Wiesmath 

 Naturstandsvermessung in einigen Rotten 

Um den Straßenraum und Gebäudebestand für di-

gitale Leitungsdokumentationen vermessen zu kön-

nen, wurde die Fa. AREA Vermessung von der 

EVN-Geoinfo GmbH beauftragt, in unserem Ge-

meindegebiet Naturstandsvermessungen (Haus- 

Vorderfronten) durchzuführen. 

Dies wird vor allem die Rotten BEISTEIN, 

LEHEN, NEUMÜHLE und zum Teil den 

SPERKERRIEGEL betreffen. 

Die diesbezüglichen Vermessungsarbeiten werden 

in den kommenden Wochen vorgenommen, wobei 

es zur Erfüllung des Auftrages notwendig werden 

kann, auch private Vorgärten zu betreten. Eine vor-

herige schriftliche Verständigung und Bekanntgabe 

des Zeitpunktes, an dem die Vermessung stattfin-

det, ist organisatorisch leider nicht möglich. 

Das Betreten von Privatgrundstücken geschieht auf 

jeden Fall erst nach vorherigem Anläuten und/oder 

Kontaktaufnahme mit dem Grundbesitzer vor Ort. 

Den Vermessungsbefugten ist es lt. § 43 VermG 

gestattet, Grundstücke zu betreten. Von diesem 

gesetzlichen Recht wird jedoch nur sehr selten Ge-

brauch gemacht. 

mailto:tv-wiesmath@gmx.at
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Jedes Jahr haben wir einige tolle Aussteller 

bei unserem Dorfmarkt vertreten! 

Kreative Menschen und Direktvermarkter, 

die ihre Köstlichkeiten oder Selbstgemach-

tes aus der Region auch bei unserem Markt 

anbieten möchten, sind aber immer herzlich 

willkommen! 
 

Bitte einfach melden unter: 

Tel. 0664/5774464 (Obfrau Gaby Grundtner) 

 

 

Ebenso kann ein jeder Pflanzen bringen - 

tauschen - oder einfach nur mitnehmen! 

 

Ein herzliches Dankeschön an alle Hobbygärt-

ner, die jedes Jahr eine wahre Vielfalt anPflan-

zen zu unserem Markt bringen. 

Punschtreffen in Lehen 

Vor Weihnachten fand das mittlerweile schon traditionelle 

Punschtreffen der Dorferneuerung, heuer in der Rotte Lehen 

statt.  

Besonderer Dank geht an die Fam. Klaus, die sich bereiter-

klärte und uns ihren Hof samt Carport zur Verfügung stellte. 

Somit wurde es ein gemütlicher Abend bei Punsch, Glühmost, 

Kuchen und Bratkartoffeln. 

Ebenfalls ein herzliches Danke an alle freiwilligen Helfer und 

an alle Besucher! 

 Dorferneuerung Wiesmath 

Dieses Jahr wird erstmals der „Natur 

im Garten“ - Bus beim Dorfmarkt ver-

treten sein, um eine fachliche Bera-

tung vor Ort bieten zu können. 

Ebenso können Sie bei den Fachleu-

ten all Ihre Fragen rund ums ökologi-

schen Garteln stellen! 

Die Besucher erhalten Broschüren, 

Give-Aways und Neuigkeiten rund um 

die Aktion „Natur im Garten“. 
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 Bezirkswallfahrt in Wiesmath 

Wir laden herzlich zur 

BEZIRKSWALLFAHRT in WIESMATH ein. 
 

Freitag, 19. Juni 2020 
 

 

 

 Treffpunkt: 13:45 Uhr am Hauptplatz vor dem Gemeindeamt 

 Begrüßung - Rundgang durch den Wiesmather Kreuzweg mit Medi-

tationsgedanken bei 2 Stationen 

 Hl. Messe in der Pfarrkirche mit Pf. Mag. Raimund Beisteiner, musi-

kalisch gestaltet vom Seniorenchor Schwarzenbach 

 Kurze Information über die Wehrkirche durch Herrn Lutz Krahl 

 Gemütliches Beisammensein im Cafe Kisterl! 

 

Wir freuen uns auf euer zahlreiches Kommen! 
 

Willibald Kornfeld     Michael Putz 

                   Obmann Seniorenbund Wiesmath               Bezirksobmann 

 EVN 
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Pkt. 1: Genehmigung des letzten Protokolls   

 Das Sitzungsprotokoll gilt EINSTIMMIG als genehmigt 

Pkt. 2: Kippmulde 

 Ankauf Kippmulde für den Kommunaltraktor, Fa. Eidler - EINSTIMMIG 

Pkt. 3: Straßenbeleuchtung 

 Zusatzvertrag mit der EVN-Lichtservice für 3 weitere Lichtpunkte - EINSTIMMIG 

Pkt. 4: Projekt Blaulicht Grundinanspruchnahme 

 Entschädigung für Benützung Grundstück Heissenberger Erwin - EINSTIMMIG  

Pkt. 5: Güterweg Hubatka 

 Finanzielle Beteiligung für die neu gegründete GW-Gemeinschaft Koglbauer - EINSTIMMIG 

Pkt. 6: Bauplatzverkauf Schneeberggasse 

 Verkauf Parzelle Nr. 1909/31 an Rudolf Pürbauer, jun. - EINSTIMMIG 

Pkt. 7: Vermietung Räumlichkeiten ehemaliges Rotes Kreuz 

 Verlängerung Mietvertrag mit Hrn. Gallei Michael – EINSTIMMIG 

Pkt. 8: Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses der Infrastruktur KG 2018 

 EINSTIMMIG 

Pkt. 9: Bilanz Infrastruktur KG 2018 

 EINSTIMMIG 

Pkt. 10: Voranschlag Infrastruktur KG 2020 

 MEHRSTIMMIG 

Pkt. 11: Voranschlag Marktgemeinde 2020  

 MEHRSTIMMIG 

Pkt. 12: Gebarungsprüfung durch den Prüfungsausschuss 

 EINSTIMMIG 

Pkt. 13: Wortmeldungen und Berichte 

Pkt. 1: Genehmigung des letzten Protokolls   

 Das Sitzungsprotokoll gilt EINSTIMMIG als genehmigt 

Pkt. 2: Förderung der Lehrlingsausbildung 

 Rückerstattung der Kommunalsteuer für lehrlingsausbildende Firmen - MEHRSTIMMIG 

Pkt. 3: Ortsvertreter Grundverkehrsbezirkskommission 

 GfGR Markus Schneeweis wurde als neuer Ortsvertreter bestellt. - EINSTIMMIG 

Pkt. 4: Topothek 

 Beschluss über die Erstellung einer Topothek - EINSTIMMIG  

Pkt. 5: Beiratbesetzung Infrastruktur KG 

 Besetzung der Beiräte - EINSTIMMIG 

Pkt. 6: Rechnungsabschluss 2019 

 Beschluss - EINSTIMMIG 

Pkt. 7: Gebarungsprüfung durch den Prüfungsausschuss 

 Prüfbericht wird z. K. genommen u. dem Kassenverwalter EINSTIMMIG die Entlastung erteilt. 

Pkt. 8: Wortmeldungen und Berichte 

 Gemeinderatssitzung vom 11. Dezember 2019 

 Gemeinderatssitzung vom 09. März 2020 
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 Coronavirus - Information des BMI 
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   HEINZ Amelie   Wr. Neustädterstraße 47/2/2 

   SCHWARZ Johanna  Annaberg 17 

   SCHWARZ Theresa  Annaberg 17 

   RIEGLER Lea   Wr. Neustädterstraße 16b 

   ROPOTIN Nikolas  Annaberg 9 

   TRIMMEL Florian   Schulstraße 9 

   PUCHER Lorena   Geretschlag 16 

   PIRIBAUER Dominik  Schneeberggasse 7 

   KALTENBACHER Vincent Wr. Neustädterstraße 22 

   TRIMMEL Lena   Zeilgasse 25 

   BEISTEINER Andreas  Schwarzenberg 8 

   HACKL Eliah   Sperkerriegel 35 

   TRIMMEL Laura   Hölle 11 

   KLEINRATH Lorena  Gensleiten 19 

   TASIĆ Tobias   Mitteregasse 3 

   FÜHRINGER Elina  Lehen 2 

   GRILL Stephan   Wenezeck 2 

   KLEINRAD Josef   Stadtweg 10 

   SCHWARZ Josef   Marktring 21 

   KORNFELD Karl   Schulstraße 40 

   HORVATH Anton   Geretschlag 18 

   KORNFEHL Maria  Schulstraße 26 

   KORNFELD Franz  Stadtweg 2 

   WALLI Anton   Hölle 9 

   RODLER Stefan   &  HANDLER Eva 

   PUCHER Thomas  &  PUTZ Viktoria 

   PIRIBAUER Günther  & GALLEI Michaela 

   BÜRGSTEIN Harald  &  HACKL Carina 

   UNGER Wolfgang  &  HERMANN Claudia 

   Ing. EBNER Werner  & Dipl.Ing.(FH) EISINGER Elisabeth 

 Wir begrüßen unsere Jüngsten…   2019 

 Wir gedenken unseren Verstorbenen…   2019 

 Den Bund der Ehe am Standesamt schlossen…   2019 

 Impressum 

Bei den Personenstandsfällen wurden all 

jene angeführt, welche die Zustimmung 

zur Veröffentlichung gegeben haben. 
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Diamantene Hochzeit (60 Jahre): 

GROIHOFER Marianne und Friedrich  Geretschlag 5 

HOUSZKA Helene und Johann   Marktring 5 

 

Goldene Hochzeit (50 Jahre): 

STÜCKLER Maria und Walter    Kurzegasse 2 

HANDLER Martha und Franz    Brunnengasse 6 

 

99. Geburtstag: 

HOFLEITHNER Cajetan    Wr. Neustädterstr. 17 

 

98. Geburtstag: 

GALLEY Rudolf      ehem. Marktring 31 

WENINGER Emma     Hauptplatz 2/3 

 

95. Geburtstag 

GRUNDTNER Karl     Schwarzenberg 15 

TRIMMEL Maria      Schlattenstraße 6 

 

90. Geburtstag 

BÜRGSTEIN Anna     Hölle 8 

KLEINRATH Johann     Sommerhäuser 9 

PÖLZLBAUER Karl     Beistein 12 

FUCHS Josef      Zeilgasse 1 

 

85. Geburtstag 

Ing. WEBER Josef     Wr. Neustädterstraße 23 

BRAUNSTORFER Anna    Wr. Neustädterstraße 15 

STÜCKLER Maria     Kurzegasse 2 

BEISTEINER Johanna     Wr. Neustädterstraße 31 

PÜRBAUER Hermine     Geretschlag 45 

HOFLEITNER-BARTMANN Theresia  Wenezeck 4 

HANDLER Anna      Hölle 8 

KOGLBAUER Hermine     Brunnengasse 1 

TRIMMEL Oswalda     Annaberg 4 

MAYER Johann      Stadtweg 3 

KORNFELD Willibald     Annaberg 8 

 

80. Geburtstag 

BEISTEINER Adolfine     Schwarzenberg 5 

KORNFELD Karoline     Höhenstraße 21 

WUTZLHOFER Maria     Sperkerriegel 5 

STÜCKLER Walter     Kurzegasse 2 

HANDLER Erna      Hauptstraße 15 

SCHWARZ Susanna     Schulstraße 15 

WALLI Anna      Hölle 9 

BEISTEINER Franz     Wr. Neustädterstraße 30 

BEISTEINER Johann     Hauptstraße 1 

EITLER Gertraude     Marktring 25 

WENINGER Karl      Feldgasse 4 

BRAUNSTORFER Josef    Feldgasse 1 

 Ehrungen 2020 
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Wie jedes Jahr wurde der Fasching in unserem Ort wieder gebührend gefeiert. 

Auch wir, vom Team der Marktgemeinde Wiesmath, haben heuer wieder mitgemacht. Verkleidet 

als Indianer wurde unser Zeltlager heuer am großen Parkplatz errichtet. Das Wetter spielte her-

vorragend mit und somit stand einem gemütlichen Tag nichts im Wege. 

Besonders in den letzten Jahren ist der Faschingsdienstag in unserer Gemeinde zu einem 

Pflichttermin geworden. Es ist wirklich schön zu sehen, dass sich viele Wiesmatherinnen und 

Wiesmather daran beteiligen! 

  Fasching in der Gemeinde 

 Kindermaskenball 


